
Deja vu

Bruchteil einer Sekunde nur -

Kontakt mit einem schönen Augenpaar.

blitzesgleich durchströmt es mich -

intensiv, erschreckend,herrlich, wunderbar.

und irgendwie erscheint ganz plötzlich alles so vertraut

als sei es schon einmal geschehen

als sei aus unbekannter Tiefe Erinnerung aufgetaucht

und ich hätt alles schon einmal gesehen

sitze in einer gänzlich fremden Stadt

viele Menschen dort und alle anonym.

Die Sinne fast im Halbschlaf -

so wie traumtrunken -

nur bunte Phantasien blüh`n

Dann plötzlich im Sekundenbruchteil ein Erkennen, ein Erwachen

alles klar nun - ganz einfach wird das Bild

neu - doch eigentümlich mir bekannt

als seien Programme lediglich jetzt neu geschrieben

Speicher lediglich reaktiviert

und ich sei nur im Kreis gerannt

deja vu

einst, zukünftig, 

jetzt, oder nie

ozeantief im Kreis der Freunde,

Gespräche über diese Welt

Moral - einzig eherner Maßstab

Zensur im Denken – abgestellt

Und dann erkenn` ich jedes Wort als schon einmal gesagt

und diesen Augenblick als schon einmal gelebt-

der Regisseur hat offensichtlich fest geschlafen

er ist halt sehr betagt -

er hat den Text zum zweiten Mal uns vorgelegt

deja vu

einst, zukünftig

jetzt, oder nie
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